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In Paris können die Cinéasten den Film "am Film" studieren., Wir dagegen müssen

warten, bis ein Reprisenkino u/ieder einmal einen alten Film zeigt,
F.IYI, llfiurer

Unglaublich aber wahr.,,
ist es auch nicht. In Zürich gibt es
neuerdings ein altes Kino in einer Seitengasse,

den Augen des flüchtigen Passanten
verborgen bleibend - klein und fein.

Dieses Kino hat guten Grund sich zu
verstecken. UJas es tut ist ganz einfach
unstatthaft - schlicht ein Skandal, Es zeigt
nämlich Filme, auf die keiner wartet, weil
kaum einer weiss, dass es sie gibt. Filme
aus Asien, Afrika, Südamerika und Australien

Daneben zeigt es auch Retrospektiven,
Letzhin etwa... (Setzen Sie ruhig Ihren
Lieblingsregisseur ein - er war auch mit
seinem gesammten Werk vertreten.)
Für die Kinder und solche, die es geblieben

sind, an lYlittwoch- und Samstagnachmittagen:

alle Chapli-, Valetin- und Marx
Brothersfilme... Der Kinobesitzer lebt,
wovon man normalerweise nicht lebt - von
der Liebe zum guten Film.
Nun, wenn auch kaum ein Mensch dorthin
geht: Es wird Zeit, dem sturilen Burschen
das Handwerk zu legen. "Warum der Staat
bloss nicht eingreift?"

Ich fürchte bereits für die ganze
amerikanische Produktion und für die amerikanisch

beherrschten europäischen, für das
"amerikanische " Verleihsystem, kurz: für
die gesamte Filmwirtschaft„
Hört ihr Leut und lasst Euch sagen: die
Uhr hat fünf vor zwölf geschlagen, "Böse
enden wird es," Es gibt Leute welche,
falls man sie nicht davor bewahrt, eines
"Asphalt-Cowboy" überdrüssig werden
könnten, sobald sie erst einmal einen indischen

Film gesehen haben.
Und zufällig könnten sie einen solchen
sehen. Hintertüren in Seitengassen haben
einen Reiz, ob sich ein Kino oder sonst
was dahinter verbirgt.
Und wenn es das Seitengassenkino auch
noch nicht geben sollte, wahr bleibt es
trotzdem: Wehret den Anfängen einer
Filmkultur.

Walter Vian
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